
Staude des Jahres 2006 • Flammenblume (Phlox)

Flammenblumen für jeden Garten
Die Verwendungsmöglichkeit der Flammenblume 
als Gartenpflanze ist enorm vielseitig. Je nach Art 
erreicht sie eine Höhe von 5 bis zu 140 cm und ist 
dementsprechend für Steingärten, als Bodendecker 
oder als farbenfrohe Beet- und Rabattenstaude 
einsetzbar.
Die Flammenblume stammt ursprünglich aus 
Nordamerika. Verschiedene Arten wurden im
Laufe des 18. Jahrhunderts von Pflanzensamm-
lern nach Europa eingeführt, aber erst ab Mitte 
des 19. Jahrhunderts wurde die Flammenblume 
auch im züchterischen Sinne für viele Gärtner 
interessant. Allein aus der Züchtungsarbeit des 
bekannten Staudenzüchters Karl Foerster stam-
men etwa 80 Phlox-Sorten. Im Laufe kürzester 
Zeit verbreitete sie sich als Modepflanze über 
ganz Europa. Die Farbvariationen der zahlreichen 
Züchtungen reichen von Reinweiß über Rosa bis zu 
leuchtendem Rot, tiefem Violett und Blautönen.

Flammenblumen des Frühlings
Das Phlox-Gartenjahr beginnt im April und endet 
im September. Zu den frühen Flammenblumen 
zählen beispielsweise der Teppichphlox (Phlox 
subulata) und der nur etwa 5 bis 10 cm hoch 
wachsende Niedrige Polsterphlox (P. douglasii). 
Wegen ihres polsterförmigen Wuchses sind beide 
besonders für Steinanlagen, Mauern, oder auch 

Tröge zu empfehlen, die sie dann im Frühjahr mit 
einem flachen Blütenteppich in Weiß, Rosa, Rot 
bis Blauviolett überziehen. Diese Phloxarten sind 
auch im Winter durch ihre winter- bis immergrü-
nen, nadelartigen Blätter attraktiv und bevorzugen 
einen durchlässigen Boden mit sonnigem bis leicht 
halbschattigem Standort.
Ab April beginnt auch die Blütezeit des Kriechen-
den Phloxes (Phlox stolonifera), der es etwas 
schattiger mag, zum Beispiel am Gehölzrand oder 
der absonnigen Seite einer Mauer. Die 30 cm hohe 
Staude bildet kurze Ausläufer und eignet sich als 
Bodendecker. Allerdings sollte der Boden eine 
lockere Struktur aufweisen, um der Staude zu 
ermöglichen, fortlaufend neue Wurzeln zu bilden. 
Empfehlenswerte Sorten sind: ‘Blue Ridge‘ (hell-
blau) und ‘Ariane‘ (weiß).
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Zur gleichen Zeit blüht auch die niedrige Wald-Flam-
menblume (Phlox divaricata), die im lichten Schatten 
auf feuchtem Boden mit lockeren Blütendolden und 
intensivem Duft überrascht.
Leuchtende Farben für die Sommerrabatte
Ab Juni beginnt die Zeit der frühblühenden Beetstau-
den unter den Flammenblumen. Dazu zählen der etwa 
80 cm hoch wachsende Wiesenphlox (P. maculata) mit 
zahlreichen zierlichen Blüten, die in schlanken Blüten-
rispen stehen.
Als bekanntester Phlox gehört der Hohe Phlox (P. 
paniculata) zu den klassischen Prachtstauden, die mit 
ihren breit gewölbten Dolden von Juni bis in den Sep-
tember blühen. Das Sortiment dieser Sommerstauden 
ist sehr goß, dabei werden früh-, mittel- und spätblü-
hende Sorten angeboten. Der Hohe Phlox bevorzugt 
einen nahrhaften Boden, der mit Humus angereichert 
ist und mag auf keinen Fall Trockenheit. Man sollte 
die Stauden möglichst sonnig pflanzen, wobei sie aber 
auch mit Halbschatten zurechtkommen. In der Rabat-
te lassen sie sich gut mit anderen Stauden wie zum 
Beispiel mit Astern, Rittersporn, Margeriten, Sonnen-
braut, mit Ziergräsern wie Rutenhirse oder Federbor-
stengras oder mit ihresgleichen farblich kombinieren.
Übrigens erfreuen manche Flammenblumen auch 
durch ihren Duft, der je nach Art und Sorte sehr un-
terschiedlich sein kann. Die Duftnuancen reichen von 
unauffällig, herb bis rosen- und fliederartig. Meist ist 
die Duft-Intensität in den frühen Morgen- bzw. späten 
Nachmittagsstunden bis in den Abend hinein am stärksten.
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